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Bekanntmachungen aller An ändert die erfolg¬
reichste Verbreitung. 1898.

Amtliches.
Mit Genehmigung des K. Ministeriums des Innern wird an der

Molkereischule in Gerabronn ein sechsmonallicher Unlerrichtskurs
über Molkereiwesen abgehalten weiden , der am Montag d -n 27. Juni d. J.
feinen Anfang nehmen soll. Gesuche um Zulassung zu diesem Unlerrichts-
kurs find bis längstens 10. Juni d. I . an das „ Sekretariat der K. Zen¬
tralstelle für die Landwirtschaft in Stuttgart " einzusenden. Näheres siehe
Staats - Anzeiger Nr . 109 (Beilage) .

rVttvLLsirrbeAgifetzeik
Kammer der Avgeorduete ».

* Stuttgart , 12. Mai. (116 . Sitzung . ) Beratung
des Wasserrechtsgesetzes . Man steht an Art . 9 . (Einleitung
von übelriechenden , ekelhaften oder schädlichen Flüssigkeiten
in öffentliche Gewässer .) Nieder begründet den Antrag
der Kommission , der bezüglich der Erlaubniserteilung durch
die Polizeibehörde in einzelnen Punkten vom Regierungs-
entwürfe abweicht . Der Berichterstatter kommt aus die Ver¬
hältnisse im oberen Kocherthal zu sprechen , wo durch eine
Cellulose-Fabrik der Kocher verunreinigt werde . Hauß-
m a n n - Gerabronn ist mit dem Kommissionsantrag einver¬
standen, ebenso v. Geß. der wünscht , daß die polizeiliche
Erlaubnis nur erteilt werden solle , wenn keine Schädigung
für die Gesundheit zu befürchten sei . Die Kommission hatte
„ erhebliche " Schädigung vorgeschlagen . Rembold spricht
für den Antrag Geß und bittet um Auskunft über den Stand
der Verunreinigung des Kochers . Minister des Innern von
Pischek giebt diese Auskunft und ist der Meinung , daß
der Entwurf genügt hätte, v . Gaisberg kommt auf die
Verwendung der städtischen Abwässer für landwirtschaftliche
Zwecke zu sprechen . Sachs stellt den Antrag , Abs . 4 des
Artikels im Entwurf der Regierung wiederherzustellen.Nieder spricht gegen diesen Vorschlag , ebensoHauß-
m a n n - Gerabronn . Käs meint, man sollte den Artikel
noch zurückstellen , da er nicht genügend vorbereitet erscheine.
In Art . 9 liefere sich die Industrie gebunden der Regierung
aus , er hoffe , daß die Handhabung des Gesetzes eine milde
sein werde , v . Geß: Es sei jede Schädigung der Gewässer
durch Abwässer zu verhüten. Nieder meint, der Artikel
könne heute wohl zu Ende beraten werden. Minister d. I.
v . Pischek: Auch er hoffe, daß die Handhabung des Ge¬
setzes eine sachverständige sein werde , der Schwerpunkt liege,
wie er zugebe , in der Handhabung . Haußm ann - Gera¬
bronn spricht noch kurz, ebenso Nieder. Sachs wird
seinen angekündigten Antrag nicht stellen . Pfasf spricht
über die Stuttgarter Abwässer . Der Artikel wird hierauf
im Wesentlichen nach dem Anträge der Kommission , mit der
Aenderung, die v . Geß vorgeschlagen hatte , angenommen.
Nächste Sitzung morgen. T . - O . : Zentrumsantrag.

* Altensteig, 14 . Mai. Prof . vr . Hieb er in
Stuttgart hat (wie bereits kurz mitgeteilt) die Annahme der
Kandidatur für den 7 . Reichstagswahlkreis zurückgezogen,
nachdem die Voraussetzung, unter der er sich zur Annahme
bereit erklärt hatte , nämlich das Zusammengehen sämtlicher
nationalgesinnter Wähler , nicht eingetroffen ist, da die konser¬
vative Partei und die Mitglieder des Bauernbundes eine
Kandidatur Hieber rundweg ablehnten. Das „ C . W .

" schreibt
hierüber : Bei der gegebenen Sachlage wäre auch zwischen
den Parteien keine Einigung erzielt worden, indem der Bund
der Landwirte schon seit lange sein Augenmerk auf einen
im Bezirk bekannten Kandidaten gerichtet hatte . Obgleich
nun die Konservativen und der Bauernbund die Kandidatur
des Oberbaurat Eh mann auf den Schild erhoben haben,
so iü diese Aufstellung doch nur eine bedingte , da sie nur
für den Fall aufrecht erhalten werden soll , daß Ehmann
auch von der deutschen Partei unterstützt werde. Da dies
voraussichtlich und nur größter Wahrscheinlichkeit nicht zur
Wirklichkeit wird , so ist es ungewiß, ob an dem Kandidaten
Ehmann, der übrigens zu seiner Aufstellung noch keine Er¬
klärung abgegeben hat , festgebalten wird. Durch den Rück¬
tritt von Prof. Hieber ist eine neue Sachlage geschaffen, die
allen Parteien vollständig freie Hand giebt und freies Ent¬
schließen ermöglicht . Der Weg der Einigung wäre somit
gegeben und es wäre im Interesse aller national -gesinnten
Wähler gelegen , wenn die genannten Parteien sich zu neuen
Verhandlungen bereit erklärten und die Aufstellung eines
gemeinsamen Kandidaten ernstlich erwägen würden. Jetzt
wäre die geeigneteste Zeit zu einer Verständigung vorhanden
und es darf wohl erwartet werden , daß die Konservativen
und der Bauernbund gerne die Hand zur Verständigung
reichen werden. Wo ein Wille ist, findet sich auch ein Weg.— Wie man hört , hat Prof . Hieber in dem 2 . Wahlkreis
(Cannstatt , Ludwigsburg) die ihm von der deutschen Partei
schon früher angebotene Kandidatur definitiv angenommen.
Ebenso verlautet , daß Landtagsabgeordnster Schrempf im
5. Wahlkreis (Böblingen , Leonberg, Vaihingen, Maulbronn)
kandidieren werde.

* (Verschiedenes .) In Ludwigsburg stürzte
sich vergangenen Dienstag ein Einjährig -Freiwilliger des
dortigen Infanterie-Regiments , der seit einiger Zeit schwer¬
mütig war , aus dem Fenster des Lazarets auf die Straße
hinab. Tags darauf erlag der Unglückliche seinen Verletzungen.— Am 30 . April d . I . hat Bäcker und Spezereihändler
Johann Haug in K l e i n - Sa ch se n h eim den ersten
Bienenschwarmbekommen , dem am 11 . Mai der Nachschwarm
folgte. Gewiß eine Seltenheit . — Em Bierbrauer in
der Gegend vonKonstanz, der wegen Steuer-Hinterziehung
139,000 Mk. Strafe zahlen sollte , kommt mit 70,000 Mk.
davon. Das andere ist ihm im Gnadenwege erlassen worden.
Die 70,000 Mark hat er innerhalb 8 Jahren zu bezahlen.— In Mörs räumte ein Händler so gründlich unter seinen
alten Papieren auf, daß er auch ein Couvert mit 1300 Mk.
Kassenscheinen mit in den Ofen steckte . Er hatte das Geld
am Morgen erst von der Sparkasse geholt. Nun ist der
Jammer groß, aber kein Gott kann dem Manne helfen.
Er kennt nicht einmal die Nummern der verbrannten Kassen¬
scheine. — Am Donnerstag früh verunglückte die 18jährige
Tochter des Schmieds Reuter von Stammheim auf dem
Bahnhof in Unterreichenbach dadurch , daß sie , als der Zug
noch in Bewegung war , vom Trittbrett absprang und zu
Fall kam . Die Räder schnitten ihr einen Vorderfuß voll¬
ständig ab , außerdem trug sie noch andere schwere Ver¬
letzungen davon.

In der zweiten badischen Kammer gelangte am
11 . Mai das Spezialbudget der Eisenbahnverwaltung zur
Beratung . Dabei gelangte auch die Ausbauung der Murg¬
thalbahn zur Sprache . — Der Abg . Pfefferle hält u . a.
die Durchführung der Murgthalbahn für ein Landes¬
interesse , während Abg . Birkenmayer bittet , die großherzog¬
liche Regierung möge ihren ganzen Einfluß dahin aufbieten,
daß die württ. Regierung nicht auf ihrem Teil der Murg¬
thalbahn den Zahnradbetrieb einrichte . Frhr. v . Bodman
dankt der Regierung für die Fortsetzung der Murgthalbahn
und bittet um Auskunft, wie weit die Verhandlungen mit
Württemberg bezüglich des Anschlusses gediehen find . Abg.
Reichert unterstützt die BemerkungenBodmans . Er befürchte
aber , daß Württemberg eventuell den Verkehr über Wildbad
leiten könne . Er empfiehlt baldigsten Ankauf der Murgthal¬
bahn und deren schleunigste Fortsetzung bis Freudenstadt.
Dann werde auch Württemberg bereit sein , dort den An¬
schluß zu suchen, ferner empfiehlt er eine Linie Rastatt-Kehl
im Interesse der Rheinthalgeweinden, die ja das Gelände
hergeben wollten. Abg . Frank hofft , daß die Regierung
auch des Pforzheimer Landbezirks nicht vergessen und eine
Würmthalbahn und eine Bahn Pforzheim-Bretten im Auge
behalten werde . Minister v . Brauer : Der Durchgangs¬
güterverkehr aus dem Murgthale werde durch die württemb.
Zahnradbahn nicht bedroht. Er fürchte nicht , daß der württ.
Nachbar eine Bahn von Reichenbach nach Wildbad , da diese
sehr teuer und wenig nutzbringend sei , bauen werde.

* Berlin, 12 . Mar . Die Mitteilung , daß der Kaiser
in einer Unterredung mit dem Botschafter der Vereinigten
Staaten , die übrigens schon einige Wochen zurückliegen solle,
die Annahme zurückgewiesen habe , daß er oder seine Regie¬
rung unfreundliche Gefühle gegen Amerika hätten , stammte
aus einer amerikanischen Quelle und trat so bestimmt auf,
daß die jetzige offiziöse Konstatierung, es habe eine solche
Unterhaltung nicht stattgefunden, auch uns überrascht. An
der sachlichen Beurteilung der deutschen Politik im spanisch¬
amerikanischen Konflikt ändert die jetzige offiziöse Erklärung
erfreulicherweise nichts , denn sie bestätigt nicht nur die voll¬
kommene und loyale Neutralität unserer Politik , sondern
thut das auch in Worten , die zum Teil denen ganz ähnlich
sind , die der Kaiser gegenüber dem Botschafter gebraucht
haben sollte . Dazu gehört namentlich der Hinweis auf die
Millionen deutscher Landesleutc , die in Amerika eine zweite
Heimat gefunden haben. Es scheint, daß man gern die Form
des Dementis benutzt hat , um gegen die Unterstellung eng¬
lischer, französischer und österreichischer Blätter Verwahrung
einzulegen , die sich bemühen , die Regierung und öffentliche
Meinung Deutschlands als parteiisch gegenüber Nordamerika
hinzustellen.

* Berlin, 13. Mai. Aus Madrid wird dem B . T.
gemeldet : Heute dürfte Sagasta die Ministerkrise offiziell
erklären. Da die Spitzen der liberalen Partei sich weigern,
Portefeuilles anzunehmen , so dürften Politiker zweiten
Ranges unter dem Präsidium Sagastas ein neues Mini¬
sterium bilden.

* Den Berl. Polit . Nachr. zufolge ist in der Kom¬
mission des preußischen Herrenhauses der Gesetzentwurf , be¬
treffend die Gehälter der evangelischen Geistlichen , nur
mit einer Stimme Mehrheit genehmigt worden.

rliisltiir - rsehes.
* Budapest, 12 . Mai. Di^ Gemeinde Nagy -Bereg

steht infolge Unvorsichtigkeit spielender Kinder seit gestern
in Flammen . Bisher sind 58 Häuser und 125 Neben¬
gebäude total verbrannt . Mehrere Kinder werden vermißt.* Innsbruck, 13. Mai. Nach mehrtägigem Föhntrat gestern nachmittag starker Regen und spät nachts
Schneefall ein . Heute früh erschien die bereits in vollster
Frühlingspracht stehende Gegend als vollständige Winter¬
landschaft ; Gebirg und Thalsohle sind ganz weiß.* Zürich, 12. Mai. In die Listen für die Abreise
nach Italien sind an 1000 Italiener und über 100 deutsch¬
sprechende Sozialisten und Anarchisten eingetragen. Der
Vorstand des eidgenössischen Justizdepartements Bundesrat
Brenner ist in Bellinzona eingetroffen.* London, 13. Mai. Wie aus Hongkong gemeldet
wird , berichtet ein dort eingelaufener Dampfer , daß er bei
der Philippinen -Jnsel Bohol das amerikanische Kriegsschiff
„ Concord" im Kampfe mit einem spanischen Kanonenboot
gesehen habe. Die Spanier fochten tapfer . Das ameri¬
kanische Schiff sank nach zweistündigem Kampf mit wehender
Flagge , während die Mannschaften noch feuerten.* Nach einer Madrider Drahtung der DailyMail bestreitet der Marineminister , daß die Kap -Verdische
Flotte nach Cadiz zurückgekehrt sei . Sie befinde sich gegen¬
wärtig „da , wo sie ihren Weisungen gemäß sein solle " .* Madrid, 13 . Mai. Gestern nachmittag fand zu
Gunsten der Flotte ein Stiergefecht statt, dessen Ertrag auf200 000 Pesetas geschätzt wird.

* New - Dort, 12 . Mai. Das „Journal " veröffent¬
licht eine Depesche aus Port de France (Martinique ) , die
meldet, daß ein amerikanisches Gesckwader von 9 Schiffen
gegenwärtig San Juan de Puerto Rico bombardiere.

Neueste Nachrichte«.* Berlin, 14. Mai. Laut telegraphischer Meldung
an das Oberkommando der Marine ist die zweite Division
des Kreuzergeschwaders , Geschwaderchef Prinz Heinrich , am
12 . ds. in Taku eingetroffen.

* Bern, 14 . Mai. Die 400 Italiener aus der West¬
schweiz sind erst gestern morgen um 4 Uhr nach Luzern
gereist . Ihr Reisegeld reichte nicht weiter. Die Italiener
haben in Bern ein Plakat angeschlagen , das mit den Worten
schließt : „An die Grenze !" „An die Grenze !

"
* Lugano, 14 . Mai . Nach brieflichen Nachrichten

aus Italien entwickelt die Regierung eine große Energie,
um den Ausbruch weiterer Unruhen zu verhindern. Nach der
Turiner „ Stampa" telegraphierte der Ministerpräsident an
alle Präfekten und Militärkommandanten , daß alle sozialisti¬
schen , republikanischen und radikalen Deputierten , welche Rom
verlassen oder sonst sich an Orte begeben , wo eme Agitation
besteht , sofort zu verhaften seien . Im allgemeinen kehrt die
Ruhe zurück. In Mailand wurden heute die Schulen wieder
eröffnet. Die Kriegsgerichte werden ihre Thätigkeit am
18 . Mai beginnen. Nach der „Urovinoia cii oomo" über¬
schreitet die Zahl- der Verhafteten in Mailand die Ziffer2000 . Die Verhaftungen dauern fort . Nach dem „Lorriers
äolla sara" sind ernste Agrar -Unruhen in der Provinz Pavia
ausgebrochen , die sich rasch ausbreiten . Gleiches wird ge¬meldet aus den Provinzen Parma und Ferrara.* London, 13. Mai. Der „ Standard" meldet vonSt . Thomas : Das Bombardement von St . Juan auf der
Insel Portorico hat gestern früh 5 Uhr begonnen. Zwei
spanische Schiffe sind zerstört. Es geht das Gerücht, St.
Juan habe sich nach achtstündigem Kampfe ergeben.* London, 14 . Mai. Der „Central News " werden
aus Havanna weitere Einzelheilen über den Kampf bei Cien-
fuegos telegraphiert . Darnach sollen die Amerikaner nicht
weniger als achthundert Kanonenschüsse abgefeuert haben.
Die Dampfboote, welche die Kähne mit Truppen und Waffen
heranschleppten , sollen Mitrailleusen an Bord gehabt haben,
die mit einiger Wirkung in Thätigkeit gesetzt wurden , indem
sie fortwährend auf die Batterie im Leuchtturms-Gebäude
feuerten. Der Turm und das Gebäude wurden völlig zer¬
stört, aber die Truppen hatten trotzdem wenig Verluste.
Zwei Bauern wurden getötet. Nachdem die amerikanischen
Schiffe abgezogen waren , wurde in einer Entfernung von
fünf Meilen ein Schießen gehört, doch weiß man nicht , ob
ein anderer Landungsversuch gemacht wurde.

* Port au Prince, 14. Mai. San Juan liegt in
Trümmern . Admiral Sampson begann gestern vor Sonnen¬
aufgang die Beschießung . Die Schiffe „Iowa " und „ Indiana"
eröffneten das Feuer . Das Fort Morro war in wenigenMinuten ein Trümmerhaufen . Die Beschießung wurde fast
gar nicht erwidert. Die auswärtigen Konsuln und mehrere
tausend Einwohner flüchteten ins Innere.

Verantwortlicher Redakteur : W . Rieker, Altensteig.
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Die Klette einer
Schnldirnrrin

für das «viere Schulhans ist auf
1 . Juli ds . Zs.

neu zu besetzen.
Wekdnngstermi» 8 Gage.

Den 14. Mai 1898.
Stadlschultheißeuamt.

Welker.
A l t e n st e i g.

Thomasmehl und
CHUisalpeter

sowie alle anderen Sorten

Kunstdünger
Fleischsuttermehl und
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A l t e n st e i g.

Zwei Schener-
Teile

in der Hohegaste, je zu 250 bis
300 Garben , habe zu verkaufen.

Liebhaber können dieselben täglich
einsehen und einen Kauf mit mir
abschließen.

Karl Mauer.

Knore ' s
llaisr - llavso

in Schachteln ä, 28 u . 14 Portionen-
rollen , das Allerbeste, was es als
Frühstück und Abendessen für Kinder
und Kranke (hauptsächlich Blutarme
undMagenleidende) je gegeben hat,
ärztlich empfohlen u. frischeingetroffen
beiKhrn . Anrghard fr .) Aktensteig.

l-otroLust- und waschechte, und
erschwerte , reine Seiden¬

stoffe sind nur aus der Hohensteiner
Seidenweberei „ Lotze " in Hohenstein
i . S . zu beziehen . Man ver
lange Muster u . Preisliste .^ " ' UV

Alles Zerbrochene
ohne Ausnahme kittet danernd
Hlnf 's unerreichtergesetzlich geschützterUniversalkitt
ä, Flasche 30 Pfennig . Aeckt bei
tzhr«. ZSnrghard jr., Kaufmann.

für garantirt neue , doppeU gereinigte und ge- '
wajchene» echt nordische

Lvttksävru
Wir versenden zollfrei , gegen Nachnahme (jedes
beliebige Quantum) Gute Neue Bett
federn »eiPsi-. sür6V Psg. . 80 Pfg ., 1 M..
iM. 25 Wg . u. 1 M. 40 Pfg. . Feine prima
Halbdaunen 1 M . 60 Pfg. u. 1 W . 80 Pfg- ;
Polarfedern : halbweiß 2 M. , weiß
2 M. 30 Pfg. u . 2 M. 50 Pfg. ; Silber¬
weiße Bettfedern 3 M. , 3 M. 50 Pfg-.
4 M., 5 M . ; ferner : Echt chinesische
Ganzdaunen o-hrsüllkr-itig) 2 M . 50 Pfg.
u. 3 M. Verpackung zum Kostenpreise . — Bet
Betragen von mindestens75 M b °l, Rabatt . —
NichtgefaÜendes bereitwilligstzurückgenommen.
kvollvl ' K 60 . 12 Üvrkorü in Wests

4 A l t e n st e i g.
s Für das Frühjahr SS

haben wir unser

aufs schönste nach den neuesten
Jafsonen und Jaröen

sortiert und empfehlen solcheszu sehr billigen Preisen.

Gebr . Walz, Hut- u . Mützengeschäst.
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^ u88bo6en
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>n xü§I1oii äseksml — Iviekr streiokkar — äuuei ku.it , tzlooknvn !
üdHrSLoLrLs .rrv . vLliLloodx1s .i»2 auf , 6mi,kvklr in 8 vsrsoLUs-
ÄSLSL »olröLSL Erönsu , äiv 1)086 st 1 Kilo Iliko .it LU 1.80.
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w . Vee »-i , Handlung , rttteiefteis

An Stell » des teuren Suppenfleisches verwendet die
Hausfrau mit Vorteil

wovon ein kleines Quantum nach dem Anrichten
ß ^ ff ^ I genügt, um , selbst nur mit Wasseru. etwas Grünem

hergestellte Suppen, außerordentlich kräftig und
wohlschmeckend zu machen. In Original -Fläschchen von 35 Pfg. an bei

Fritz Flaig , Conditor , Aktensteig.

M
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kläksns Auskunft erikslll cjsr

^ orääelltsoke lloMwmen
sovvis cjsssen . / ŝvntLN.

Nähere Auskunft durch : John
Gg . Roller , Aktensteig , Gottlob
Schmid , Nagold , C. F . Heintel,
Psalzgrafentveiler.

Alten steig.

Gesang-
Gebet- und

Christliche Ver- r
gißmemaicht

nmunz

Mache hiemit die ergebene Anzeige , daß ich das
Gasthaus zum „Schis f" hier übernommen habe
und die Wirtschaft in gleicher Weise wie seither Frau
Frey , weiter betreibe.

Indem ich um zahlreiche Einkehr bitte , bemerke,
daß ich außer reinen Weinen prima Sinner 'sches

Bier zum Ausschank bringe und daß ich es mir angelegen sein lassen
werde , werte Gäste reell und aufmerksamst zu bedienen.

Hochachtungsvoll!
^1.

in Gebinden beliebiger Größe gebe billigst ab , ebenso empfehle
O Verdeire * Ss - «r <v «rffe <r HP

für das ich Vertretung habe , sür Private und Wiederverkäuser.
A l t e n st e i g.

In Folge großen Wehkanfschkags
kostet bei sämtlichen Bäckern hier:
4 Pfund Schwarzbrot 56 Pf
2 dto . Weißbrot 34 Pf.
1 weißes langes Brot 18 Pf.

Ferner kosten durchschnittlich die
Wecken das Stück 3 Pfg . ; nur bei
12 Stück, welche 36 Pfg. kosten,
wird ein Zubrot gegeben.

W i l d b e r g.

DäckerlehrUngs
Gesuch.

Einen ordentlichenJungen, welcher
die Brot- und Feinbäckerei erlernen
will, nimmt in die Lehre

Gyr. Kempf
zum Ochsen.

Besenfeld.

Ein geordneter, zuverlässiger,
kräftiger , junger Wann von 17
bls 18 Jahren kann sofort als zweiter
Knecht eintreten bei

ohlnmcs Müller
Neubauer.

fertige Vetter»
sowie Wettfeöerrr bezieht man billig
und reell bei Mcrtk . Krüriinger.
Kerstettsn , Württemberg. Alb . Kroße
Metten ( l Oberbett , 1 Unterbett , I Haipset,
1 Kisse) I » . MarcHent , gefüllt mit garan¬
tiert neuen Federn von Wü . 25 .— an.
Kute Mrantketten von Wk . 40 —
Mettfeöern von 60 Mfg . an, graue
füllkräftige Mark 1 —, grauen
Aalbflauur Alk . 1.80 . Spezialität:
Ia >. AlV -Htupf , rein weiße Kans-
feüeru , doppelt gereinigt , fetzr flaurn
reich HUK . 2 .50 . Versandt gegen Nach¬
nahme.

A l t e n st e i g.
Einen

^ Darren
(Simmentbaler Raffe) , 15 Monate
alt , mit Zulaffungssckiein 2 . Klaffe,
setzt dem Verkaufe aus

Lammwirt K^ rrerft.

empfiehlt

Kieker.

Am letzten Altensteiger Markt ging
von Altensteig nach Ettmannsweiler
eine

kleinere Wagcmomdc
verloren.

Der Finder wird gebeten , solche
bei der Exped . ds. Bls . anzuzeigen

„Lräal"
vorrllgüvtls ^ähms8vlnn6 kllr fsmilien unr! IsiMe 6e«krbs.

SovAkälti ^s Konsii -uXtion. — LxsUrs llastisi -zrllA.
Verneinliiiix äe» «lelllikse dezten lüllterilllz.

Nervoeragencls » eboitoleistung .
^

— Soböner Stieb . — Lei-Susob-
loser , leiobter Lang . — Lröosis 0auorkaltigl <oit. — Isiobtert»

llanäkabllng . — Keeliegens Ausstattung.
llsäsr üräL -Aa3ek !lls ^virä sin

pa.tsntisr -tsi> sslbsttVLtixor ULdsloMiLlrör
lllustriorts Katalogs uns kesebroibungsn grstii-

LIIsüi-Vsr^arek:
^s. kiväerkneekl , ^ nAoIä. _

Postkarten
mit Ausicht von Alteusteig

und

PhotograHien
von Altenßeig

in verschiedenen Aormate»
empfiehlt

w . Ricke * .

I

Calmbach.

(1 Jungschmied und 1 Aank-
chmied ) finden sogleich oder in 14
Tagen dauernde Stelle bei

Phil . Bott
Schmiedmeister.

G r ö m b a ch.
Ein tüchtiger

Uferdeknechl
kann sofort eintreten bei

Johannes Bauer.
Bei Katarrh , Husten und Heiserkeit sind

die mit Schutzmarke versehenen und höchster
Auszeichnung prämiertenI -ruz § sirbs,lsa >va-
L Lustsrr -Lrrrstkoatrons , I -mrASU-
S)7vctx- L Oruvsi -SLl-üls-Aöirborrlooiis
zur leichten Verdauung der Speisen be-
onderS empfohlen . Daß solche in keiner

Haushaltung fehlen sollten , beweisen unter
Tausendevon Belobungen, Atteste, sowie zahl¬
reiche Nachbestellungen wie u. a . folgende:
Ersuche Sie , mir wieder Husten -Bonbons
wie gehabt für 50 Mk. zu senden . Frau
Direktor Ssolesv , LSrriAskslä ( Baden.)
Käuflich scharr von lt ) Pfg . an . Proben in
der Ap . theke in Alteusteig und Conditor
Flaig zu beziehen. Direkt in Dosen
franko gegen 80 Pfennig Nachnahme von
dem alleimgeir Erfinder und FabrikantenS . Lrimmsl, Oulvv

esreitL
Anderen von Magenbeschwerden,
Verdauungsstörung , Schmerzen,
Appetitlosigkeit rc . , gebe ich Jeder¬
mann gern unentgeltlich Auskunft,
wie ich ungeachtet meines hohen
Alters wieder gesund geworden bin.

K. Koch, König ! . Förster a. D . ,
AömVsen, Post Nieheim inWestfalen.

8 Das rühmlichst bekannte, große
8ött1ölIern-I,klgsi'

Harry Unna in Altona bei
Hamburg

versendet gegen Nachnahme
in garantiert tadelloser Ausführung:
Kute neue Bettiedern SO, 60 und
80 --f das Pfd . Vorzüglich gute
Sorten für 1 ^ u. 1,25 Meste
Huutität (besond . empfohlen ) nur
1,60 Vrachtuolie KaLV-
öaunen nur 2 das Pfund-
Mrinrcr Daunen nur 2 .50 ^ u.
3 das Pfund. Kroße gute'
Metten (Unterbett , Decke und zwei

Kissen für 15 , 20. 25 und 30 -UlL

Umtausch bereitwilligst . — Agenten
überall gesucht.

Hoteliers und Händler Ertrapreise.

An - und Abmelde-
Formnlarc

für die Bezirkskrankenpflege-
Bersicherung Nagold

bei W . Rieker.
Altensteig.

Schrannenzettel vom 11. Mai 1898.
Dinkel neuer . . . 9 20 9 03 8 60
Haber . 9 50 9 32 9 —
Roggen . . lO 50-

Wklnattenpreise.
V, Kilo Butter . . . . 95 u . I
2 Eier . 9 u. 10 ^

HestorKene:
Heilbronn : Friedrich Adlung, Kaufmann.
Kochersteinsfeld : Georg Ullrich.
Ellwangen : Theodor Bender, Gaswerks-

besttzer.
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